
E-Mail vom 10. Mai 2024 
Betreff: Lehrarchitektur 

 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

die Stiftung Innovation in der Hochschullehre hat kürzlich die vergleichsweise großzügige 
Förderrichtlinie „Lehrarchitektur“ (https://stiftung-
hochschullehre.de/foerderung/lehrarchitektur/) veröffentlicht, die darauf abzielt, Strukturen 
für Studium und Lehre weiterzuentwickeln. Das Ressort Studium und Lehre plant nun, eine 
Antragstellung in diesem Kontext zu koordinieren. Mit dieser E-Mail wollen wir Sie über 
unseren aktuellen Planungsstand und Mitwirkungsmöglichkeiten informieren. 

Eine Vorstellung des Projektrahmens und erster Ideen hierzu sowie die Gelegenheit zu 
einem ersten Austausch zu möglichen Beteiligungen möchten wir am 30. Mai 2024 von 16 
bis 17 Uhr anbieten. In Präsenz treffen wir uns in HEL 060 (Camelot), eine virtuelle 
Teilnahme ist unter https://uni-flensburg.webex.com/uni-flensburg-
de/j.php?MTID=ma25babfcdf068491bdb41f340f24d946 möglich.  

Hauptziel des Antrags soll sein – um im architektonischen Vokabular zu bleiben – Wege zur 
Neumöblierung der wackelig gewordenen universitären Diskursräume (Stichworte: 
Anwesenheit, Verbindlichkeit, Selbstverständnis …) zu entwerfen, diese auszustatten und zu 
begehen. Hierzu beabsichtigen wir, mit dem Antrag neue Ermöglichungs- und 
Unterstützungsstrukturen aufzubauen, die es den Lehrenden der EUF erlauben, sich stärker 
auf die Weiterentwicklung ihrer Lehre zu konzentrieren – und Studierenden auf die Tätigkeit 
des Studierens. Wir haben hierbei drei Arbeitsfelder identifiziert, die gemeinsam starken 
Einfluss auf die Qualität des Studiums an einer Universität haben und die entscheidenden 
Einfluss auf die Stabilität des universitären Miteinanders haben:  

• die Unterstützung Lehrender bei der Erprobung von Lehrszenarien (technisch, 
didaktisch),  

• die Angemessenheit des Arbeitsumfeldes und die Umsetzbarkeit von Lehrszenarien 
(Räume und Werkzeuge zur Kollaboration, technische und räumliche Ausstattung) 
und  

• die Reduzierung des Organisationsaufwands im Studium (Automatisierung, Zugänge, 
Barrierearmut). 

Wir möchten Ihnen die Arbeitsfelder und die existierenden Ideen zur Konkretisierung der 
oben umrissenen Themen gerne vorstellen, verbunden mit der Frage, ob Sie Lust dazu 
haben, konkrete Umsetzungsbeispiele einer Beteiligung an dem Projekt durchzuspielen. 

Das Projekt soll Freiräume schaffen, in denen individuelle Lehre oder die Lehre ganzer 
Studiengänge einer kritisch-kreativen Betrachtung unterzogen und unter Zuhilfenahme der 
notwendigen (technischen, methodischen, didaktischen …) Unterstützung neu ausbalanciert 
werden kann. Das kann eine Aktualisierung von Qualifikationszielen ebenso betreffen, wie 
eine erneuerte Abstimmung von Lehr- und Prüfungsformaten aufeinander. 
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Zur Dokumentation und Information, mittelfristig gegebenenfalls auch zur gemeinsamen 
Ideensammlung und Konkretisierung haben wir die folgende Seite im Intranet eingerichtet: 
https://www.uni-flensburg.de/go/lehrarchitektur. 

Wir hoffen, Ihr Interesse an dem Projekt geweckt zu haben und freuen uns auf zahlreiche 
Teilnahme. 

  

Herzliche Grüße, 
Jan Kühnemund & Helge Lamm 

  

 

Dr. Jan Kühnemund 
Referent für Lehrentwicklung  

DUB 214 
Auf dem Campus 1 
24943 Flensburg 

Telefon: +49 461-805-2079 
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